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Das Krocky-Mobil, ein Infor-
mationsbus der Initiative
Kiefergesundheit e.V. (IKG),
machte kurz nach den Som-
merferien wieder Station in
Neuss. In der lockeren
Atmosphäre des Mobils wur-
den Kinder mithilfe von In-
formationstafeln, Kiefermo-
dellen und Zahnspangen
über die Ursachen und Fol-
gen von Zahn- und Kiefer-
fehlstellungen sowie der
Wichtigkeit von Zahn- und
Kiefergesundheit informiert.
Besonderen Spaß machte

den Kindern ein Praxistest
zur Überprüfung der eigenen
individuellen Mundhygiene.
„Hierbei werden die Zahnbe-
läge angefärbt und anschlie-
ßend unter fluoreszierenden
Licht sichtbar gemacht“, er-
läutert die Kieferorthopädin
Dr. Heike Fleddermann.
Für die Veranstalter, die Pra-
xen Dr. Fleddermann/Dr.
Nemitz und Dr. Reichel aus
Neuss, gehören die Krocky-
Mobil-Einsätze mittlerweile
zum Standard ihrer Aufklä-
rungstätigkeit. „Unser Pro-

gramm informiert über rich-
tige Zahnpflege und erläutert
die Ursachen schiefer und
schlechter Zähne“, erklärt
Dr. Karin Nemitz.
Die Aufklärungsarbeit lohnt
sich. „Viele wissen gar nicht,
dass über die Hälfte aller
Zahnfehlbildungen nicht an-
geboren, sondern erworben
sind und vermieden werden
könnten“, sagt Dr. Fledder-
mann. „Vieles entsteht durch
Unwissenheit, eine entspre-
chende Aufklärung kann
eine umfangreiche kieferor-

thopädische Behandlung mi-
nimieren oder sogar vermei-
den.“
Die Initiative Kiefergesund-
heit e.V. will mit ihrer Arbeit
über Behandlungsmöglich-
keiten bei Zahnfehlstellun-
gen und Kieferanomalien,
mögliche Spätschäden bei
unterlassener Behandlung
und außerdem über die Be-
deutung und Erhaltung der
Milchzähne aufklären. 1991
startete der Verein eine Kam-
pagne mit dem Krocky-Mo-
bil, das durch ganz Deutsch-
land reist und kieferorthopä-

dische Aufklärung bietet. Es
wird nicht nur von Fachzahn-
ärzten für Kieferorthopädie,
sondern auch von Gesund-

heitsämtern und Kranken-
kassen genutzt. Als Symbol-
figur wählte die Initiative
„Krocky“ ein lächelndes Kro-
kodil, das wegen seiner star-
ken Kiefer und Zähne für
Kinder besonders einpräg-
sam ist.

Aufklärungsarbeit mit Krocky
Im Krocky-Mobil bekommen Kinder spielerisch vermittelt, wie wichtig gerade Zähne sind

Sirona Dental Systems er-
weitert jetzt die gesetzliche
Garantiezeit für seine Rönt-

gensensoren um eine frei-
willig gewährte Teilegaran-
tie für vier weitere Jahre.
Zahnärzte, Kieferorthopä-
den,Oralchirurgen und Kie-
ferchirurgen können sich
ab sofort beim Kauf eines
neuen Sensors mit dem Si-
rona-Sicherheitspaket „Si-
chere Zukunft 5“ optimal
gegen Sensorausfälle absi-
chern. Sirona, der führende
Anbieter digitaler Röntgen-

systeme für die Praxis mit
einer über 100-jährigen
Röntgenerfahrung, bietet

damit nach Ablauf der üb-
lichen einjährigen Gewähr-
leistungsfrist mit zusätz-
lichen vier Jahren von allen
Anbietern die längste Absi-
cherung für Röntgensenso-
ren. Das Paket für einen
Intraoralsensor wird über
den dentalen Fachhandel
für 990,– €, für einen
PAN/CEPH/TSA Sensor für
1.490,– € angeboten (jew.
unverbindliche Preisemp-

fehlung zzgl. der ges.
MwSt.).
Sollte ein Sensor – sachge-
mäßer Gebrauch vorausge-
setzt – innerhalb der fünf
Jahre ausfallen, so wird er
kostenfrei ausgetauscht.
Lediglich die Fahrt- und Ar-
beitskosten des Fachhänd-
lers fallen noch an. Vorteil:
Schutz gegen die verhält-
nismäßig hohen Kosten ei-
nes Sensorausfalls und kal-
kulierbare Kosten bereits
zum Investitionspunkt für
die weiteren fünf Jahre!
Zusammen mit dem Paket
„Sichere Zukunft 5“ bietet
Sirona außerdem einen Up-
grade-Service für die Rönt-
gensoftware Sidexis an.
Zum Preis von einmalig
490,– € zzgl. ges. MwSt.
kann der Anwender für fünf
Jahre immer die Vorteile der
neuesten Software-Versio-
nen nutzen. Sicherheitspa-
ket wie auch Software-Up-
grade-Angebot können ab
1. Oktober 2003 beim Fach-
handel in Verbindung mit
dem Kauf eines neuen Rönt-
gensensors erworben wer-
den.

Sirona setzt auf Sicherheit
Fünf Jahre Teilegarantie auf alle Röntgensensoren und Inklusivpreis für 
Sidexis-Updates

Die Röntgen-Software SIDEXIS XG.

Am 25. September fand zum
13. Mal der „Tag der Zahnge-
sundheit“ statt. In einer un-
überschaubaren Anzahl von
Veranstaltungen in Zahnarzt-
praxen und Dentallabors, in
Schulen und in Einkaufsstra-
ßen haben sich im gesamten
Bundesgebiet Besucher über
die Vermeidung von Zahn-,
Mund- und Kieferkrankheiten
informiert.
Gemäß dem Motto des Jahres
2003 „Gesund beginnt im
Mund: Zähne sind ein Team,sie
gehören zusammen“ sollte
darauf aufmerksam gemacht
werden, wie wichtig eine kor-
rekte Zahnstellung und Biss-
lage ist. Rund die Hälfte aller
Fehlstellungen bei Kindern
wird unter anderem verur-
sacht durch Gewohnheiten wie
Nuckeln am Daumen über das
Säuglingsalter hinaus, durch

Zungenpressen und unzweck-
mäßige Flaschensauger. Ins-
besondere jedoch kann Karies
für schiefe Zähne verantwort-
lich sein. Und genau deshalb
hatte die Aktion zahnfreund-
lich e.V. viel zu tun beim dies-
jährigen Tag der Zahngesund-
heit. Immerhin mussten 100 kg
Bonbons, 25 kg Schokoprali-
nen und etliche Kilos Lutscher
und Kaugummis,versehen mit
dem Signet „Zahnmännchen
mit Schirm“, verteilt werden.
Das beschirmte Zahnmänn-
chen genießt mittlerweile Kult-
status, es ist das Symbol für
zahnfreundliche, zuckerfreie
Süßwaren schlechthin. Über
20 große Publikumsveranstal-
tungen wurden mit Zahn-
freundlichem unterstützt, an-
gefangen in Düsseldorf auf
dem Schadowplatz, wo Cheer-
leaders, Sportstars und An-
tenne Düsseldorf für ein bun-

tes Rahmenprogramm sorg-
ten, bis hin nach Rostock, wo
die LAG mit Kariestunnel und
Zahnputzbrunnen vertreten
war. Die Aktion zahnfreund-
lich e.V. konnte auf diesen Ver-
anstaltungen landauf und
landab nicht nur theoretisch
vermitteln, was zahnfreund-
lich bedeutet, sondern auch
praktisch beweisen,„dass Süß-
waren mit dem Zahnmänn-
chen auch lecker sind“, freut
sich das Team der Aktion.

Zahnmännchen mit Schirm im
Einsatz gegen schiefe Zähne
Beim diesjährigen Tag der Zahngesundheit stand die Bedeutung der Zahn-
pflege für eine korrekte Zahnstellung im Vordergrund

Der Tisch voller Süßigkeiten, den Helferin Eva Dohlus betreute, kam gut bei den Kindern an.

Hedi Peters von der Pressestelle Aktion  zahn-
freundlich e.V.

Aktion zahnfreundlich e.V.
Brombergerstr. 1
41516 Grevenbroich
Tel.: 0 21 82/87 12 57
Fax: 0 21 82/6 03 28
E-Mail:
webmaster@zahnmaennchen.de
www.zahnmaennchen.de

Adresse

Sirona Dental Systems GmbH
Steffen Schäfer
Fabrikstraße 31
64625 Bensheim
Tel.: 0 62 51/16 29 01
Fax: 0 62 51/16 32 60
E-Mail: contact@sirona.de
www.sirona.de

Adresse

Kieferorthopädische Praxis
Dr. Fleddermann und Dr. Nemitz
Markt 35
41460 Neuss 
Tel.: 0 21 31/2 51 70
Fax: 0 21 31/27 74 29
E-Mail: info@dr-fleddermann.de
www.kolossos.de/praxis/

Adresse
Möchten Sie mit dem Krocky-Mobil auch in Ihrer Region Aktionstage
durchführen oder sich einfach nur informieren? Dann wenden Sie sich
an die:

Initiative Kiefergesundheit e.V.
Ackerstraße 3
10115 Berlin 
Tel.: 0 30/24 63 21 33
Fax: 0 30/24 63 21 34
E-Mail: kudick@bdk-online.org
www.krocky.de
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Frau Dr. Fleddermann erklärt den Kindern Ursache und Folgen von Zahn- und Kieferfehlstellungen.Gemeinsames Zähneputzen in der Zahnputzecke.

Frau Dr. Lichti zeigt in der „Zahndisco“, wo die Beläge sind.


